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Meine Mutter ist gestorben und mein Vater lebt nicht mehr
Ich weiß nicht wer von beiden zufrieden mit mir wär
Meine Straße ist voll Windungen und kein Pilgerpfad

Bin viel herumgekommen von Kathmandu bis Amsterdam
Zu Fuß oder gefahren, die Gitarre unterm Arm
Meine Straße ist voll Windungen und kein Pilgerpfad

Diese Welt ist mir ein Rätsel, aber eins ist mir längst klar
Ich weiß nicht wo ich hin geh’, doch ich weiß wo ich schon war
Meine Straße ist voll Windungen und kein Pilgerpfad

Ach ich liebe dieses Leben, es wird das einzige sein
Lieb die weißen Wolken, die Frauen und den Wein
Meine Straße ist voll Windungen und kein Pilgerpfad

Diese Welt könnte schön sein ohne Krieg und Diktatur 
Ohne Faschisten, Kriegstreiber, Zerstörer der Natur
Meine Straße ist voll Windungen und kein Pilgerpfad

Seh im Herbst die Vogelschar in den tiefen Süden ziehn
Dort, wo ich noch nicht gewesen bin, da muss ich noch hin
Meine Straße ist voll Windungen und kein Pilgerpfad

© Copyright Peter Kühn 2009 | www.liedermacher-peter-kuehn.eu


